
LBV-Mobil

Mit seinen mobilen Dienstleistungen ist der LBV, unabhängig 
von seinen Standorten, auch in Einkaufszentren, Unterneh-
men und Krankenhäusern etc. für Sie da. Genaue Termine 
finden Sie auf unserer Homepage www.lbv.hamburg.de

Sie finden uns 4 x in Hamburg

Hamburg-Mitte
Ausschläger Weg 100

20537 Hamburg
Fax: (040) 428 58 - 1665

Hamburg-Nord
Langenhorner Chaussee 491

22419 Hamburg
Fax: (040) 428 58 - 2815

Hamburg-Harburg
Großmoordamm 61

21079 Hamburg
Fax: (040) 428 58 - 3271

Hamburg-Bergedorf
Bergedorfer Straße 74

21033 Hamburg
Fax: (040) 428 58 - 3103

LBV im Internet
www.lbv.hamburg.de

Für alle Telefonauskünfte: 
(040) 428 58 - 0

oder schreiben Sie uns.

E-Mail: kfz-zulassung@lbv.hamburg.de

Stand Februar 2007; 
Änderungen und Irrtum vorbehalten

Weitere nützliche Tipps vom LBV:

•  Bitte stellen Sie eine Vollmacht aus, wenn Sie nicht selbst zur 
Kfz-Zulassung kommen können.

•  Prüfen Sie bitte, ob die Eintragungen auf der Versicherungs-
bestätigung (Deckungskarte) richtig und vollständig sind. Bitte 
nehmen Sie von Ihrer Versicherung keine Deckungskarten an, 
die nachträglich ergänzt oder berichtigt wurden. Verlangen Sie 
eine einwandfreie Versicherungsbestätigung.

•  Beachten Sie bitte, dass Sie in Hamburg bei der Zulassung eines 
Fahrzeuges außer den Zulassungsgebühren auch die Kraftfahr-
zeugsteuer – in der Regel für 1 Jahr im voraus – sofort ent-
richten müssen. Sie können der Steuerkasse selbstverständlich 
auch eine Einzugsermächtigung für Ihr Girokonto erteilen (bitte 
auch Konto-karte des Fahrzeughalters mitbringen). Die Zulas-
sungsgebühren jedoch sind bar oder per EC-Karte zu zahlen.

•  Bei Zulassung eines Fahrzeuges für eine/n Minderjährige/n sind 
die Abstammungsurkunde bzw. der Sorgerechtsbeschluss, die 
Einverständniserklärung beider Elternteile bzw. des gesetz-
lichen Vertreters und deren Personalausweise vorzulegen.

•  Bei einer Namensänderung (z. B. Heirat) lassen Sie bitte den 
Fahrzeugbrief/Zulassungsbescheinigung Teil II und den Fahr-
zeugschein/Zulassungsbescheinigung Teil I von der Kfz-Zulas-
sungsstelle berichtigen. Bitte legen Sie auch die Heiratsurkunde 
bzw. den geänderten Ausweis vor.

•  Bei Verkauf eines zugelassenen Fahrzeuges teilen Sie uns 
bitte sofort den Namen und die Anschrift des Erwerbers mit. 
Bitte beachten Sie, dass in dem Kaufvertrag eine vom Käufer 
unterschriebene Empfangsbescheinigung über den Fahrzeug-
brief/Zulassungsbescheinigung Teil II und Fahrzeugschein/Zu-
lassungsbescheinigung Teil I enthalten ist. Entsprechende Vor-
drucke sind im Schreibwarenhandel erhältlich.

•  Bitte bringen Sie bei Beantragung eines Ausfuhrkennzeichens 
unbedingt Ihr Fahrzeug mit. Eine Vorführung ist gesetzlich vor-
geschrieben.

•  Lassen Sie Mängel, die an Ihrem Fahrzeug festgestellt wurden, 
bitte sofort beheben und weisen Sie dies der Zulassungsbe-
hörde nach. Beachten Sie bitte auch die Hinweise auf der Rück-
seite Ihres Fahrzeugscheins.

Kfz-Zulassung
Tipps und Infos
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